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1 Sicherheitshinweise

Gefahr!

Die Brandmeldezentrale darf nur mit geschlossenem Gehause
betrieben werden, andernfalls besteht die Gefahr eines
elektrischen Schlages.

Gefahr!
Schlieen Sie die Zentrale an eine Netzzuleitung an, die durch
eine zweipolige Sicherung mit einem zweipoligen manuellen
Leistungsschalter geschitzt ist. Fihren Sie Installationsarbeiten

nur aus, wenn die Netzzuleitung lber den Leistungsschalter
unterbrochen wurde.

Vorsicht!

Die Installation darf nur von autorisiertem Fachpersonal
durchgefiihrt werden, um eine Beschadigung der Anlage und
ihre ordnungsgemalBe Funktion zu gewahrleisten.

® Hinweis!
-I Beachten Sie die lokalen Bestimmungen zum Anschluss an
230V Spannungsversorgungen.

Hinweis!

Bitte beachten Sie landerspezifische Vorschriften und
Richtlinien bei der Planung, Installation und Programmierung
der Brandmelderzentrale.

Hinweis!

GemaB EN 54-13 (BOSEC-Zertifikat TCC 2 - 977) muss jede
Gleichstromlinie fiir einen Betrieb der Brandmeldeanlage mit
EOL-Modulen abgeschlossen werden.

Beim Einsatz von 4-Draht Meldern muss auch die

AUX-Spannungsversorgung mit EOL-Modulen abgeschossen
werden.

2020.02 9.0 | F.01U.172.980 Bosch Sicherheitssysteme GmbH
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Hinweis!
o Die Brandmelderzentrale ist fiir den Betrieb in geschlossenen
l Raumen konzipiert. Bitte beachten Sie die zuldssigen
Umgebungsbedingungen in den technischen Daten.
Systemiibersicht
e N SR
[ALARM ] 123 456 738 0
Pre-Alarm @
Fault e
System Fault
Earth Fault o
Power Fault o
NAC Fault / Disabled @ @ °
Notification Appliance Silent
C o ) 0 9 (6 )
Disable -
Test °
Power @ 6 o
N J N i J
1 LED-Anzeige
2 LCD-Anzeige mit Zonennummern
3 Zonentasten und Zonenstatus-LEDs
4 Bedienfeld
FPC-500-2|FPC-500-4 FPC-500-8
Eingange
- Zonen 8
—  Programmierbare 1 1 2
Eingange
Ausgange
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FPC-500-2|FPC-500-4|FPC-500-8
- Prog. AUX (500 mA) 1
- Alarmgeber je 500 mA 2
- Relais 2
Erweiterungen no 1x4 2x4
—  Open Collector (20 mA)
—  Relais (uber OC)
LCD-Anzeige, 2 x 16 Zeichen Ja
z21 —

: ——0%03 §

28 — : : : b+ . =—————=ALARM RLY
IN1 =——————FAULT RLY
IN2 HEH

ocC (0,4, 8)
AUX 230
24V DC VAC U
GLT-Melder

Il

GLT-Druckknopfmelder

Optische oder Akustische Signalgeber
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GLT-Zonen 1 bis 8

Z1...78 (max. 2 bei FPC-500-2, max. 4 bei FPC-500-4)
Eingdnge (max. 1 beim FPC-500-2 und

IN FPC-500-4, max. 2 beim FPC-500-8)
Alarm-Relais

ALARM RLY
Fehlerrelais

FAULT RLY
Transistorausgang fur Erweiterungskarten

oC (0 bei FPC-500-2, 4 bei FPC-500-4, 8 bei
FPC-500-8)

AUX 24 VDC AUX-Stromversorgung

Leisungsmerkmale
Alarmerkundung: Der Benutzer wird zur Alarmerkundung
aufgefordert.

Alarmzwischenspeicherung: Ein von einem automatischen
Melder ausgeloster Alarm wird nach 20 Sekunden
(einstellbar) von der Zentrale automatisch zuriickgesetzt.
Erfolgt innerhalb von 10 Minuten ein weiterer Alarm in
dieser Zone, werden die Signalgeber aktiviert. Ansonsten
wird der Voralarm automatisch zurlickgesetzt.

—  2-Zonen-Abhangigkeit von benachbarten Zonen.
2-Melder-Abhangigkeit von Meldern in einer Zone.
Alarmzahler fiir 999 Alarme.

Ereignisspeicher flir 1000 Eintrage.

Drei Bedienebenen, zwei davon mit frei wahlbarem Code
geschiitzt.

Je nach Zentralenversion bis zu 8 Gberwache Melderzonen
verfligbar.

Je nach Zentralenversion bis zu 2 Gberwachte Eingange
verfligbar.

—  Ein Alarm- und ein Stérungsrelais.

Bosch Sicherheitssysteme GmbH 2020.02 9.0 | F.01U.172.980




GLT-

10  de| Systemibersicht Brandmelderzentrale

— Je nach Zentralenversion bis zu 8 zusatzliche Transistor-
oder Relaisausgange frei programmierbar.

—  Schnelle und einfache Programmierung lber das Tastenfeld
und die LCD-Anzeige.

—  Einfache Bedienung fiir den Endkunden.

-  Zwei Uberwachte Signalgeberausgange.

- EN 54-13-konforme Anlage (BOSEC-Zertifikat TCC 2 - 977)
durch Verwenden von EOL-Modulen.

—  Stromversorgung lber Netzteil mit Thermosicherung.

—  Notstromversorgung Gber Akkumulatoren bis zu 7,2 Ah,
verpolungsgeschitzt.

—  Schnellanleitung fiir den Benutzer an der Zentrale zum
herausziehen.

2020.02 9.0 | F.01U.172.980 Bosch Sicherheitssysteme GmbH
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2.1 Bedienebenen

Diese Brandmelderzentrale verfiigt Giber drei Bedienebenen. Je
nach Bedienebene konnen Sie nur bestimmte Aktionen

durchfiihren.
Ebenel - Informationen anzeigen
—  Ereignisspeicher auslesen
—  Storungen und Deaktivierungen anzeigen
—  Anzeigentest durchfiihren
Ebene2 -  Sprache und Zeit/Datum andern
—  Tastentone ein-/ausschalten
—  Zonen in den Testmodus setzen und aus dem
Testmodus nehmen
—  Zonen, Signalgeber, Relais und
Transistorausgange abschalten / anschalten
—  Evakuierung ausldsen
—  Zentrale zuriicksetzen
—  Tag-/Nachtmodus umschalten
—  Alle Aktionen der Ebene 1
Ebene 3 -  Alle Einstellungen zur Installation und

Programmierung des Systems.

Fir den Zugriff in Ebene 2 und 3 sind jeweils Codeeingaben

notwendig.
3 Installation
3.1 Lieferumfang

In der Verpackung der Brandmelderzentrale sind folgende
Komponenten vorhanden:

—  Brandmelderzentrale FPC-500-2/FPC-500-4/FPC-500-8
-  EOL-Widerstande flir Zonen und Eingange

—  Batteriekabelsatz

—  Kabelbinder zur Zugentlastung der Netzzuleitung

—  Beschriftungsstreifen fiir Zonen und LEDs

Bosch Sicherheitssysteme GmbH 2020.02 9.0 | F.01U.172.980
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3.2

—  Kurzinstallationsanleitung

—  Kurzbedienungsanleitung

- CD

—  Zwei Schaumstoffblocke zur Fixierung der Akkumulatoren

Montage

Hinweis!

Montieren Sie die Brandmeldezentrale an einem Ort, der fir
Einsatzkrafte (z. B. Feuerwehr) gut erreichbar ist.

Beachten Sie die zulassigen Umgebungsbedingungen.

3.2.1

Installieren Sie die Brandmeldezentrale in einer Hohe von
0,80 m bis 1,80 m Gber dem Boden, um eine komfortable
Bedienung durch Benutzer und das einfache Ablesen der LCD-
Anzeige zu gewahrleisten.

Kabel einfiihren

Verlegen Sie die benétigten Kabel fir Zonen, Ein- und Ausgange,
Stromversorgung etc. und brechen Sie die dafiir bendtigten
Kabeleinfiihrungen vorsichtig aus.

Warnung!

Elektrostatische Entladung (ESD)! Elektronische Bauteile
kénnen beschadigt werden. Erdungsarmband anlegen oder
andere geeignete MaBnahmen ergreifen.

Entfernen Sie hierzu, falls notwendig, die Leiterplatte. Diese ist
mit einer Erdungsschraube und Schnapphaken im Gehause
befestigt.

Zur Kabeleinfiihrung an der Oberseite des Gehduses dienen die
vorgestanzten Rundlécher. Verwenden Sie fiir eine stabile und
sichere Einfiihrung Kabelverschraubungen mit M20 x 1,5-
Verschraubungen (PG13,5)

Die riickseitigen Kabeleinfiihrungen sind zur direkten
Kabeleinfiihrung von Unterputzkabeln vorgesehen.

2020.02 9.0 | F.01U.172.980 Bosch Sicherheitssysteme GmbH
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3.2.2 Gehduse o6ffnen
Nehmen Sie den Deckel der Brandmelderzentrale ab. Lésen Sie
dazu die beiden Schrauben an der Unterseite des Gehauses,
klappen Sie den Deckel ca. 20° nach oben auf und nehmen Sie
ihn dann ab.

3.2.3 Gehause montieren
Verwenden Sie das Gehause der Brandmeldezentrale, um die
Bohrlécher an der gewlinschten Stelle an die Wand zu zeichnen
(Pfeile in der unten stehenden Abbildung). Optional kdnnen Sie
die auf der Riickseite des Gehauses angegebenen

Bosch Sicherheitssysteme GmbH 2020.02 9.0 | F.01U.172.980
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BefestigungsmaBe verwenden. Achten Sie mit Hilfe der
eingebauten Wasserwaage in der linken oberen Ecke auf die
waagerechte Ausrichtung des Gehauses und zeichnen Sie die
Lécher an. Die AbmaBe kénnen Sie auch der Bohrschablone auf
der Gehauseriickseite entnehmen. Bohren Sie die Lécher.
Flhren Sie die unter Putz verlegten Kabel durch die
ausgebrochenen Kabelzufiihrungen auf der Gehauseriickseite in
das Gehause ein. Befestigen Sie das Gehause, mit den
Schrauben an der Wand. Achten Sie darauf, dass Sie keine Kabel
quetschen.

Flhren Sie anschlieBen die auf Putz verlegten Kabel durch die
Kabeleinfihrungen an der Gehduseoberseite ein.

3.24

@VW 3x

PZ3 R 6x50mm

I
I
e
N
s8 ax
(® 8 x 40 mm)

(PR 3x

PZ3 R 6x50 mm

Pz3 &Fz3)

Netzanschluss
Die Brandmelderzentrale benétigt einen 230 V Netzanschluss fir
die Spannungsversorgung. Verlegen Sie die

Spannungsversorgung so, dass sich die Leitung nicht mit den
Signalleitungen kreuzt oder diese bertihrt.

2020.02 9.0 | F.01U.172.980 Bosch Sicherheitssysteme GmbH
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Verwenden Sie die linke M 20 x 1,5 Verschraubung (PG13.5) an
der Zentralenoberseite fiir den 230 V Netzanschluss.

Hinweis!
Beachten Sie die lokalen Bestimmungen zum Anschluss an
230 V Spannungsversorgungen.

mud @

Verkabeln Sie die 230V Stromversorgung an der dafir
vorgesehenen Schraubklemme auf der Netzteilplatine.
Verwenden Sie einen Kabelbinder, um die Zugentlastung der
Netzzuleitung im Gehause oberhalb des Netzteils
sicherzustellen.

Gefahr!

SchlieBen Sie die Zentrale an eine Netzzuleitung an, die durch
eine zweipolige Sicherung mit einem zweipoligen manuellen
Leistungsschalter geschutzt ist. Fiihren Sie Installationsarbeiten
nur aus, wenn die Netzzuleitung liber den Leistungsschalter

unterbrochen wurde. Es besteht die Gefahr eines elektrischen
Schlages.

230 VAC
50 - 60 Hz

juuin)
QOQ

@NL
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3.2.5 Batterien, 24 V Notstromversorgung
Sie kénnen zwei 12V-Akkumulatoren mit jeweils maximal 7,2 Ah
im Gehause als Notstromversorgung verwenden.
Die Akkumulatoren werden in Reihe geschaltet. Sie dienen im
Falle eines Ausfalls der Netzspannung der unterbrechungsfreien
Spannungsversorgung der Brandmelderzentrale und der Uber sie
gespeisten Komponenten.

Hinweis!
Die Brandmelderzentrale kann auch bei getrennter
Stromversorgung nur mit den Akkumulatoren gestartet werden.

Sichern Sie die Akkumulatoren nachdem Sie diese im Gehause
platziert haben mit den beigelegten Schaumstoffblécken.
Schieben Sie die Schaumstoffblocke dazu zwischen die
Oberseite der Akkumulatoren und dem Gehdause.

Je nach eingesetzter Akkukapazitat und dem Stromverbrauch
der an die Zentrale angeschlossenen Komponenten ergeben sich
unterschiedliche Notstromiiberbriickungszeiten. Diese kénnen
Sie mithilfe des auf der CD beigefligten Batterierechners
berechnen.

Nach Behebung einer Netzstérung und dem Betrieb der
Brandmelderzentrale Gber Notstrom, schaltet das Netzteil
automatisch auf Netzbetrieb zurlick. Die Akkumulatoren werden
automatisch wieder geladen.

Hinweis!

Beachten Sie die Polung der Batterien.

Bei verpoltem Anschluss der Batterien reagiert die
Thermosicherung auf der Hauptplatine der
Brandmelderzentrale.

2020.02 9.0 | F.01U.172.980 Bosch Sicherheitssysteme GmbH
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°
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Sichern Sie die Batterien mit den beigelegten

Schaumstoffblocken gegen Verrutschen.

3.2.6 Erweiterungen

Hinweis!
Beachten Sie, dass der maximale Leitungswiderstand fir
Transistorausgange 22,5 Ohm betragt.

Die Erweiterungen werden an der linken Seite der Hauptplatine
angeschlossen. Stecken Sie die Platine einfach auf den Stecker
auf. Achten Sie dabei darauf, dass der Stecker richtig einrastet.

Bosch Sicherheitssysteme GmbH
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An der Oberseite der Erweiterungen ist eine Nut. Achten Sie
darauf, dass die Platine korrekt eingebaut wurde.

Hinweis!

Sie kbnnen maximal zwei Erweiterungen anschlieBen:
FPC-500-2: keine Erweiterung anschlieBbar
FPC-500-4: eine Erweiterung anschlieBbar
FPC-500-8: zwei Erweiterungen anschlieBbar

3.3

Verdrahtung

Externe Komponenten wie Zonen, Signalgeber, Eingdnge usw.
werden an den, an der Oberseite der Platine angebrachten
Schraubklemmen verdrahtet.

® © @ @ @

Nr. (Bedeutung FPC-500- |FPC-500- |FPC-500-
2 4 8

1 Eingange 1 1 2

2 |Zonen 2 4 8

3 | Aux Spannungsversorgung 1

4 | Signalgeber 2

5 | Alarm- und Stérungsrelais 1/1

2020.02 9.0 | F.01U.172.980 Bosch Sicherheitssysteme GmbH
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Hinweis!

Die Schraubklemmen sind fiir Kabeldurchmesser von 0,8 mm
und fur Kabelquerschnitte bis 1,5 mm? ausgelegt.

Die Brandmelderzentrale ist fiir ungeschirmtes Kabel ausgelegt.
Sollten Sie dennoch geschirmtes Kabel verwenden, legen Sie
den Kabelschirm nur einseitig auf die Erdungsschiene oberhalb
des Netzteils auf.

Abschlusswiderstinde

Die Zonen der Brandmelderzentrale miissen abgeschlossen
werden. Verwenden Sie entweder Widerstiande oder zum
Erfullen der Anforderungen gemaB EN 54-13 (BOSEC-Zertifikat
TCC 2 - 977) die EOL-Module.

Hinweis!
Verwenden Sie nur Widerstande mit maximal 1% Toleranz.
Die 3,9 kOhm Widerstande sind beigefligt.

3.3.1

Eingdnge

Ve o
=2
=,

il
Q
il
Q

A

S
3,9kQ

+
gn
E*

[l

820Q + 5%

Die Brandmelderzentrale stellt Ihnen zwei Steuereingange zur
Verfligung. Je nach Programmierung kénnen Sie diesen
unterschiedliche Funktionen zuordnen (siehe Eingédnge
konfigurieren, Seite 43).

Ihnen stehen die Anschlussklemmen IN1 und IN2 zur Verfligung.

Hinweis!

Beachten Sie, dass der maximale Leitungswiderstand fiir
Eingange 22,5 Ohm betragt.

Verwenden Sie als Alarmwiderstand 820 Ohm +5% Widerstande
(nicht im Lieferumfang enthalten).

Bosch Sicherheitssysteme GmbH 2020.02 9.0 | F.01U.172.980
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Hinweis!

Verwenden Sie nur Taster (kein rastendes Element), wenn Sie
die Eingange als Evak/man.Alarm, Signalgeb. aus oder Zentrale
zuriicks programmiert haben.

Die Zugangsebenen nach EN 54-2 sind einzuhalten.

3.3.2

Zonen

=l=l=ls) l=l=ls) sl=lsls|=T=T=T=

SIS SIS EISIES)

[b* a-|b+ a- | b+ a-| b+ &-| b* a-| b+ a=ﬂ b+ a-|b+ a&-
-ZONE-2 | 3-ZONE-4 | 5-ZONE-6 | 7-ZONE-8

Hinweis!

SchlieBen Sie die Klemme ,Zone-" nicht an ,Power+" an, wie
beispielsweise eine Zusatzstromversorgung, externe Netzteile
oder Akkus fiir die Notstromversorgung.

¢-ANOZ-T
-e +q|-e +q

DSDS

b+

S
uIﬂ

a EOL

C-ANOZ-T
e +q|-e +q

“
Si-.

EOL

E|3,9kQ I

EN 54-13 (BOSEC-

Zertifikat TCC 2 - 977)

Jede Zone ist mit einem Abschlusselement abzuschlieBen.
Sie kénnen entweder einen Widerstand (3,9 kQ +1%) oder
EOL-Module fiir einen Abschluss gemaB EN 54-13 (BOSEC-
Zertifikat TCC 2 - 977) verwenden.

Schlieen Sie auch nicht genutzte Zonen mit einem
Abschlusselement ab. Ein Mischen von unterschiedlichen
Abschlusselementen ist nicht erlaubt.

2020.0219.0 | F.01U.172.980
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Hinweis!

Beachten Sie, dass der maximale Leitungswiderstand fiir
GLT-Zonen 22,5 Ohm betragt.

Die Spannung der Zonen betragt 20 VDC 1 V.

Der Maximalstrom der Zonen betragt 100 mA +5 mA

Hinweis!

Beachten Sie lokale Bestimmungen fiir die maximal erlaubte
Anzahl an Meldern in einer Zone.

Benutzen Sie beim Einsatz des FLM-320-EOL4W Moduls den auf
CD beigefligten Batterie-Rechner.

Hinweis!

Die jeweils letzte Zone der Brandmelderzentrale unterstiitzt
den Einsatz von 4-Draht Meldern.

Die Brandmelderzentrale unterstiitzt keine

Zweimelderabhangigkeit bei 4-Draht Meldern.
Verwenden Sie bitte je nach Stromverbrauch zugelassene
externe Netzteile.

Hinweis!
Das Ausldsen eines Handfeuermelders in einer als "Keine Vrz."

programmierten Zone |6st einen sofortigen Alarm aus.

Hinweis!
Verwenden Sie Handfeuermelder nur in Zonen, die als Keine
Vrz. programmiert sind.

Bosch Sicherheitssysteme GmbH 2020.02 9.0 | F.01U.172.980
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3.3.3

Hilfsspannung
[on
X7 Do
O b+
2o | — | <
S 2l
| el
4w
B s
S =

Nicht EN54-13

8-ANOZ-L
e +q|-e +q

DEDS
"
O

e T

4w

nv

¥
DS
21 +

EN 54-13 (BOSEC-Zertifikat TCC 2 - 977)

Uber die Brandmelderzentrale kénnen Sie an der letzten Zone
4-Draht-Elemente (4W) verwenden. Diese missen lber die
Hilfsspannung oder eine externe Spannungsquelle mit Strom
versorgt werden. Dabei miissen sowohl die Zone als auch die
Hilfsspannung mit einem Abschlusselement abgeschlossen
werden. Fir eine EN 54-13 konforme Anschaltung (BOSEC-
Zertifikat TCC 2 - 977) von 4-Draht-Elementen miissen die AUX-
und Zonenleitungen in getrennten Kabeln gefiihrt werden.

Sie kénnen entweder einen Widerstand (3,9 kQ +1%) oder
EOL-Module fiir einen Abschluss gemaB EN 54-13 (BOSEC-
Zertifikat TCC 2 - 977) verwenden.

Programmieren Sie das Riicksetzverhalten der Hilfsspannung
wie im folgenden Abschnitt beschrieben: Aux Power, Seite 32.

Hinweis!
Beachten Sie, dass der maximale Leitungswiderstand fir die
Hilfsspannung 22,5 Ohm betragt.

2020.02 9.0 | F.01U.172.980 Bosch Sicherheitssysteme GmbH
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3.34

Signalgeber

A- B+| A- B*| A- Br|A B+
‘OUTl IN ‘ OUT | IN
NAC 1 NAC2

SN N DN @)
A- B+ A- B+ A- B+ A- B+

OuT | IN OuT IN
NAC1 NAC2

Hinweis!

Jeder Signalgeberausgang bietet angeschlossenen Signalgebern
eine maximale Stromstarke von 500 mA bei 24 VDC. Der
zuldssige Spannungsbereich des Ausgangs liegt bei 21-29 VDC.

Hinweis!
Beachten Sie, dass der maximale Leitungswiderstand fiir
Signalgeber 22,5 Ohm betragt.

Die Brandmelderzentrale stellt Ihnen zwei Signalgeberlinien zur
Verfligung, (iber die Sie akustische und optische Signalgeber
ansteuern konnen. Bei einem Feueralarm werden die
Signalgeberlinien, je nach Programmierung angesteuert.

Hinweis!

SchlieBen Sie die Signalgeber an die Klemmen NAC1 und/oder
NAC2 an. Dieser Anschluss entspricht EN 54-13 (BOSEC-
Zertifikat TCC 2 - 977).
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3.3.5

Relaisausgéinge
wiwjw) CAEAEA\\ r (L' m 1
[Z) NSNS NOS
N0 C NC N C NC

ALRM FALT  NOCNC NOCNC
— ALARM  FAULT

Hinweis!
Das Fault-Relais ist im Normalzustand angesteuert. Es wird im
Stérungsfall gedffnet.

Die Brandmelderzentrale verfligt Giber zwei Relaisausgange. Die
Relais arbeiten als potentialfreie Wechslerkontakte.
Das Alarmrelais wird bei jedem Feueralarm angesteuert.

Hinweis!

Eine Ubertragungseinrichtung muss in unmittelbarer Ndhe
(ohne Zwischenraum) neben der FPC-500-x montiert sein.

Die Verbindungsleitung zwischen Brandmelderzentrale und
Ubertragungseinrichtung darf nicht angreifbar sein, da sie nicht
Uberwacht ist.

Hinweis!
Die beiden Relaisausgange "ALARM" und "FAULT" kénnen
jeweils maximal 1 A @ 30 VDC schalten.

Hinweis!
Beachten Sie, dass der maximale Leitungswiderstand fiir die
Relaisausgange 22,5 Ohm betragt.

3.3.6

Erweiterungen
Die Erweiterungsmodule bieten Ihnen jeweils vier Anschliisse,
die von Transistoren oder Relais angesteuert werden.
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Hinweis!

Die Relaisausgange kdnnen jeweils maximal 1 A @ 30 VDC
schalten.

Die Transistorausgange schalten jeweils maximal

20 mA @ 24 VDC. Induktive Lasten sind nicht zulassig.

34

34.1

3.4.2

Erstinbetriebnahme

Sobald die Zentrale das erste Mal mit Strom versorgt wird,
startet ein LED- und Summertest. Dieser wird mit dem ersten
Tastendruck beendet.

Bei der ersten Inbetriebnahme miissen Sie die folgenden
Grundeinstellungen vornehmen:

—  Sprache einstellen

—  Zeit und Datum einstellen

Sprache einstellen
Um die Sprache einzustellen gehen Sie folgendermalBen vor:

Verwenden Sie die Pfeiltasten um die gewiinschte
! Sprache einzustellen.

Y Bestatigen Sie lhre Auswahl im Menu mit der Taste
ACK.

Zeit und Datum einstellen

Stellen Sie die aktuelle Uhrzeit und das Datum ein. Die aktuelle
Uhrzeit und das Datum sind unter anderem fiir Funktionen wie
—  Ereignisspeicher und

— automatische Umschaltung auf Nachtmodus wichtig.

Verwenden Sie die Pfeiltasten um den aktuellen Tag
! einzustellen.
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Y Bestatigen Sie lhre Auswahl im Men( mit der Taste
ACK.

Wiederholen Sie dieses Vorgehen um die aktuellen Werte fir
den Monat, das aktuelle Jahr, sowie die Uhrzeit einzustellen.

Hinweis!

Sommer- und Winterzeitumstellungen erfolgen nicht
automatisch. Nehmen Sie diese Einstellung manuell vor.

Bei Totalausfall der Stromversorgung miissen Sie die
Einstellungen fir das Datum und die Zeit erneut vornehmen.

4 Systemkonfiguration

Um Aktionen in der Bedienebene 3 durchfiihren zu kénnen,
benotigen Sie einen Code, den Sie mit den Zonentasten
eingeben koénnen.

Hinweis!

Im Auslieferungszustand sind folgende Codes programmiert:
Bedienebene 2: 1234
Bedienebene 3: 3333

Die Grundeinstellungen finden Sie in Voreinstellungen, Seite
72.

Bedienebene 3 aufrufen

Driicken Sie die Taste Codeeingabe.

Sie werden zur Eingabe eines Codes aufgefordert.

CODE/ | Geben Sie mit den Zonentasten 1 bis 8 den Code

¢ % ein.

Sie befinden sich im Programmiermeni der Anlage.
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Vorsicht!

In der Bedienebene 3 ist die Brandmelderzentrale nicht
betriebsbereit. Alle Eingange und Ausgange werden nicht
Uberwacht.

Automatisches Verlassen der Ebene 3

Wenn Sie sich in der Ebene 3 befinden und seit 10 Minuten
keine Taste mehr gedriickt wurde, verlasst das System
automatisch die Ebene 3.

Eine Minute vor Verlassen der Ebene 3 kiindigt ein Pulston des
internen Summers den Ablauf der Zeit an. Die Zeit bis zum
automatischen Verlassen der Ebene 3 wird in der LCD-Anzeige
angezeigt.

Bedienebene 3 verlassen

Hinweis!
Wenn Sie die Bedienebene 3 verlassen, schaltet die
Brandmelderzentrale automatisch in den Nachtmodus um.

Wenn Sie sich in der Bedienebene 3 befinden, gehen Sie wie
folgt vor.

Driicken Sie die Taste RESET.

Sie verlassen die Bedienebene 3, wenn Sie sich auf
der héchsten Ebene des Menls befinden. Die
Konfiguration wird gespeichert und die Eingange

und Ausgange aktiviert.

~ / —  Dricken Sie die Taste ACK um die Bedienebene
3 zu verlassen.

- Wenn Sie die Bedienebene 3 nicht verlassen
wollen, driicken Sie die Taste Reset

Menii

Die Bedienebene 3 der Brandmelderzentrale bietet Ihnen
folgende Einstellmoglichkeiten:

- 1- Systemkonfig.

Bosch Sicherheitssysteme GmbH 2020.02 9.0 | F.01U.172.980



GLT-

28 de | Systemkonfiguration Brandmelderzentrale

- 2-Verzoég. konf.

-  3- Zonenkonfig.

- 4- Eingadnge konf.
- 5- Ausgédnge konf.
-  6- Konfig. anz.

—  7- Ausg. steuern
- 8- Konfig.riicks.

Hinweis!
Aufbau und Beschreibung der Menls der Bedienebenen 1 und 2
finden Sie in der Bedienungsanleitung.

Hinweis!

Die Menis sind in dieser Anleitung wie folgt beschrieben:

Ein Bindestrich zwischen der Zahl und der Meniibeschreibung
"-" zeigt lhnen, dass es sich um einen Menlpunkt mit
Untermeni handelt

Ein Gleichheitszeichen zwischen der Zahl und der
Menibeschreibung "=" stellt den eingestellten Wert dar.

Ein Leerzeichen zwischen der Zahl und der Menilibeschreibung "
" ist ein moglicher einstellbarer Wert.

Voreingestellte Werte sind immer fett dargestellt.

Betrieb
Sie haben unterschiedliche Méglichkeiten, im Men( der
Brandmelderzentrale zu navigieren.

Autoscrolling verwenden

G

Die Menis scrollen automatisch alle 2,5 Sekunden
zum nachsten Menlpunkt weiter. Wenn Sie den

Ack

gerade angezeigten Menipunkt auswahlen moéchten,
bestatigen Sie einfach mit der Taste ACK.
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Navigieren mit den Zonentasten

& a
1

8

Im Meni ist jedem Menlpunkt eine Zahl von 1 bis 8
vorangestellt. Verwenden Sie die Zonentasten um im
Menil den gewiinschten Menilpunkt auszuwahlen.
Der gewiinschte Menipunkt muss dazu nicht im
Display angezeigt sein.

Navigieren mit den Pfeiltasten

©

Verwenden Sie die Pfeiltasten um im Meni zu
navigieren.

Durch Betéatigen der Pfeiltasten wird das
Autoscrolling in den Menls gestoppt.

4

ack

Bestatigen Sie lhre Auswahl im MenU mit der Taste
ACK.

Untermeniis verlassen

ESC

Im Menil und in den Untermenis kdnnen Sie mit der
Taste RESET (ESC) eine Ebene hoéher springen, oder
die Einstellung abbrechen.

Halten Sie die Taste RESET (ESC) fiir 2 Sekunden
gedriickt, um in die oberste Meniliebene zu springen.

4.1 Systemkonfiguration

Im Men( Systemkonfig. konnen Sie grundlegende Einstellungen
lhrer Brandmelderzentrale festlegen.

4.1.1 Datum/Uhrzeit einstellen

@
1

Driicken Sie die Zonentaste 1. Sie befinden sich im
Menl Systemkonfig..

Dricken Sie die Zonentaste 1.
Sie kédnnen nun das Datum und die Zeit einstellen.
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Y Um den derzeit angezeigten Wert zu speichern
dricken Sie die Taste ACK.

Wiederholen Sie die Schritte zur Einstellung fiir den Monat,
Jahr, Stunde und Minute.

4.1.2 Tastenton

@ Driicken Sie die Zonentaste 1. Sie befinden sich im

Meni Systemkonfig..

@ Driicken Sie die Zonentaste 2.
Sie befinden sich im Untermeni Tastenton.

7, |Dricken Sie die Zonentasten 1 oder 2:
— 1=An (Voreinstellung)
- 2 Aus

4.1.3 EOL-Elemente
Mit EOL-Elemente legen Sie fest, ob Sie Widerstande oder

EOL-Module als Zonenabschluss verwenden wollen.

& Driicken Sie die Zonentaste 1. Sie befinden sich im

Meni Systemkonfig..

@ Driicken Sie die Zonentaste 3.
Sie befinden sich im Untermeni EOL-Elemente.

“ 75 |Dricken Sie die Zonentasten 1 bis 3:

- 1=Widerstand (Voreinstellung, nicht EN 54-13
konform)

— 2 Nur 2W Modul

- 3 Mit 4W Modul

123456738

CS TH: mA
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4.1.4

Wenn Sie Mit 4W Modul auswahlen, miissen Sie die Schwelle
fir den schleichenden Kurzschluss festlegen.

Diese kdnnen Sie mithilfe des auf der CD beigefligten
Batterierechners berechnen.

Zonen zuriicksetzen

In diesem Men legen Sie die Verzdogerungszeiten fiir ein Reset
von Zonen fest. Sie kénnen festlegen, wie lange die Zonen
spannungslos geschaltet werden und wie lange die
Stabilisierungszeit der Melder dauern darf. Diese Einstellung
wird fir Zonentest, Neustart der Brandmelderzentrale und die
Alarmzwischenspeicherung verwendet.

Trennen fiir

& Driicken Sie die Zonentaste 1. Sie befinden sich im

Menl Systemkonfig..

& Dricken Sie die Zonentaste 4.
Sie befinden sich im Untermenl Zone riicksetz..

@ Driicken Sie die Zonentaste 1.
Sie befinden sich im Untermeni Trennen fiir

N s | Dricken Sie die Zonentasten 1 bis 5.
- 11s

- 2=bBs (Voreinstellung)

- 310s

- 415s

- 520s

Stabilisieren fiir

@ Driicken Sie die Zonentaste 1. Sie befinden sich im

Menil Systemkonfig..
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Driicken Sie die Zonentaste 4.
Sie befinden sich im Untermeni Zone riicksetz..

Driicken Sie die Zonentaste 2.
Sie befinden sich im Untermeni Stabilis. fiir

Driicken Sie die Zonentasten 1 bis 5.
- 11s

- 2=Bs (Voreinstellung)

-  310s

- 415s

- 520s

4.1.5 Aux Power
Die Einstellung Mit Zone bezieht sich auf die letzte Zone der
Brandmelderzentrale. Wird die letzte Zone nach einem Voralarm
oder Alarm zuriickgesetzt, so auch gleichzeitig die AUX
Spannungsversorgung.
Die Einstellung Mit Zentrale setzt bei jedem Reset der Zentrale
auch die Spannungsversorgung zurtlick.
Bei Keine Riicks. wird die Aux-Spannungsversorgung niemals
zuriickgesetzt.

@
1

Driicken Sie die Zonentaste 1. Sie befinden sich im
Meni Systemkonfig..

Dricken Sie die Zonentaste 5.
Sie befinden sich nun im Untermen( Hilfsspannung.

Driicken Sie die Zonentasten 1 bis 3.
—  1=Mit Zone (Voreinstellung)

- 2 Mit Zentrale

— 3 Keine Riicks.
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4.1.6 Storungen
Die Einstellung Stérungen legt fest, ob Stérungen an der

Brandmelderzentrale bis zu einem manuellen Reset der Zentrale
angezeigt werden sollen.

Hinweis!
Diese Einstellung gilt nicht fiir Systemstérungen.
Systemstorungen konnen nur manuell zuriickgesetzt werden.

; Driicken Sie die Zonentaste 1. Sie befinden sich im
Menl Systemkonfig..

P Driicken Sie die Zonentaste 6.
Sie befinden sich im Untermeni Stérungen.

y > | Driicken Sie die Zonentaste 1 oder 2.
—  1=Speichern (Voreinstellung)
— 2 Nicht speich.

4.1.7 Ebenen Code
Im Meni Ebene Code kdnnen Sie neue Codes fiir die
Bedienebenen 2 und 3 festlegen. Der neue Code muss 4 Zeichen
lang sein und wird wahrend der Eingabe angezeigt.

Hinweis!

Im Auslieferungszustand sind folgende Codes programmiert:
Bedienebene 2: 1234

Bedienebene 3: 3333

; Driicken Sie die Zonentaste 1. Sie befinden sich im
Menl Systemkonfig..

2 Driicken Sie die Zonentaste 7.
Sie befinden sich im Untermeni Code.

Bosch Sicherheitssysteme GmbH 2020.02 9.0 | F.01U.172.980



34 de | Systemkonfiguration

GLT-
Brandmelderzentrale

% 4 |- 1-Level 2 Code
— 2-Level 3 Code

123456738

Code fiir
Bedienebene 2

Setzen auf:

Sie werden aufgefordert, den neuen Code einzugeben.
12345678

Code fiir
Bedienebene 2
Bestatigen: ____

AnschlieBen miissen Sie den neuen Code durch erneute Eingabe
bestatigen.

Gehen Sie genauso vor, um den Code der Bedienebene 3 zu
andern.

Hinweis!
Sollten Sie Ihren Code vergessen haben, wenden Sie sich bitte
an lhren zustandigen Bosch-Partner.

4.1.8

Testprotokoll
Sie kdnnen entscheiden, ob die Brandmelderzentrale ein
Testprotokoll anlegen soll oder nicht.

o Dricken Sie die Zonentaste 1. Sie befinden sich im
Menl Systemkonfig..

Driicken Sie die Zonentaste 8.
Sie befinden sich im Untermen( Testprotokoll.

k > |Verwenden Sie die Zonentasten 1 oder 2.
—  1=Prtkl. aktiv. (Voreinstellung)

2020.02 9.0 | F.01U.172.980 Bosch Sicherheitssysteme GmbH



GLT- ] .
Brandmelderzentrale Systemkonfiguration | de 35

| |— 2 Prtkl. deakt.

4.2 Verzogerungen konfigurieren

Im Meni Verzog. konf. kénnen Sie die unterschiedlichen
Verzégerungszeiten flr verschiedene Zonenprogrammierungen,
Ausgange und Stérungsfille programmieren.

& Driicken Sie die Zonentaste 2. Sie befinden sich im

Meni Verzog. konf..

4.2.1 Tagmodus ausschalten
Legen Sie fest, ob der Tagmodus (Zonen mit Alarmerkundung
starten bei Alarm eine Erkundungszeit) manuell vom Benutzer,
oder automatisch zu einer festgelegten Uhrzeit verlassen
werden soll. Die Uhrzeit kénnen Sie in diesem Untermeni
programmieren.

Hinweis!
Der Tagmodus muss immer manuell gestartet werden, ein
konfigurierbarer automatischer Start ist nicht méglich.

p Driicken Sie die Zonentaste 2. Sie befinden sich im
Meni Verzog. konf..

; Driicken Sie die Zonentaste 1.
Sie befinden sich im Untermeni Tagbetrieb aus.

N > | Verwenden Sie die Zonentasten 1 oder 2.
—  1=Manuell (Voreinstellung)
— 2 Automatisch

Wenn Sie Tagbetrieb aus auf Automatisch setzen, missen Sie
die Umschaltzeit von Tag- auf Nachtmodus programmieren.
12345678
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Aus.zeit: :17:00
Mit bestatigen

Stellen Sie die Uhrzeit mit den Pfeiltasten ein und bestatigen Sie
mit der Taste ACK.

4.2.2 Alarmerkundung

Hinweis!

Diese Einstellung gilt nur fir Zonen, die als Alarmerkundung
programmiert sind.

Beachten Sie, dass die Einstellungen fiir die Verzégerung nur im
Tagmodus wirksam ist. Im Nachtmodus wird sofort Alarm
ausgelost.

Im Menl Alarmerkund. stellen Sie die Zeiten ein, innerhalb

derer der Benutzer einen ausgeldsten Alarm bestatigen muss

(Quitt. binnen). Das Untermeni Erkundungszeit legt die Zeit

fest, die dem Benutzer zur Begehung des alarmauslésenden

Bereichs zur Verfligung steht, bevor die Signalgeber aktiviert

werden. Mit Signalgeber 1 legen Sie zudem fest, ob:

—  Alarm schaltet den Signalgeber 1 bereits bei Alarm ein.
Wahrend der Erkundungszeit ist der Signalgeber 1 dann
ausgeschaltet und nach der Erkundungszeit wieder
eingeschaltet.

—  Bei Evakuieren ist der Signalgeber 1 wahrend der
Verzogerungszeit ausgeschaltet und nur beim Alarm
aktiviert.

Zeiteinstellung fiir Alarmquittierung

P Driicken Sie die Zonentaste 2. Sie befinden sich im
Menii Verzog. konf..

B Driicken Sie die Zonentaste 2.
Sie befinden sich nun im Untermeni Alarmerkund..
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Dricken Sie die Zonentaste 1.
Sie befinden sich nun im Untermen( Quitt. binnen.

Verwenden Sie die Zonentasten, um die
entsprechende Verzégerung einzustellen.

- 1=30s
- 2=60s (Standardeinstellung)
- 3=90s
- 4120s

Zeiteinstellung fiir Erkundungszeit

@
’)

Dricken Sie die Zonentaste 2. Sie befinden sich im
Meni Verzog. konf..

Dricken Sie die Zonentaste 2.
Sie befinden sich nun im Untermen( Alarmerkund..

Driicken Sie die Zonentaste 2.
Sie befinden sich nun im Untermend
Erkundungszeit.

Verwenden Sie die Zonentasten, um die
entsprechende Verzégerung einzustellen.
— 11 min (Standardeinstellung)

- 22min

- 33 min

- 44 min

- 55 min

- 66 min

- 77 min

- 88 min

Signalgeber 1

&
24

Dricken Sie die Zonentaste 2. Sie befinden sich im
Men( Verzog. konf..
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E Driicken Sie die Zonentaste 2.
Sie befinden sich nun im Untermeni Alarmerkund..

. Driicken Sie die Zonentaste 3.
Sie befinden sich im Untermeni Signalgeber 1.

1 > | Dricken Sie die Zonentaste 1 oder 2.
- 1Alarm
—  2=Evakuieren (Voreinstellung)

4.2.3 Alarmzwischenspeicherung

Die Alarmzwischenspeicherung ist eine automatische Prozedur,

um Fehlalarme so weit wie moglich auszuschlieBen. Die gesamte

Prozedur dauert bis zu 60 Sekunden:

— 10 Sekunden nach dem ein Feuer erkannt wurde, wird die
Zone zuriickgesetzt (Einstellung Zuriicks. nach)

- die Zone wird fir x Sekunden zuriickgesetzt (Einstellung
Trennen fiir, Trennen fiir , Seite 31)

- es folgt eine x Sekunden dauernde Stabilisierungsphase der
Elemente auf der Zone (Einstellung Stabilis. fiir,
Stabilisieren fiir, Seite 31).

Vorsicht!

Melder der Serie FCP-320 dirfen nicht mit
Alarmzwischenspeicherung verwendet werden, da die Melder
nach dem Reset einen neuen Ruhewert berechnen. So kann
eine erhohte Alarmschwelle generiert werden. Im Feuerfall kann
somit ein Alarm erst verzogert ausgel6st werden.

Informieren Sie vor dem Einsatz von automatischen
Brandmeldern beim Hersteller, ob diese fir
Alarmzwischenspeicherung verwendet werden dirfen.

In diesem Menl kdnnen Sie die oben angegebenen
voreingestellten Zeitwerte verandern.
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Riicksetzen nach

&
/4

Dricken Sie die Zonentaste 2. Sie befinden sich im
Men( Verzog. konf..

Dricken Sie die Zonentaste 3.
Sie befinden sich nun im Untermeni
Alarmzwspeich..

Dricken Sie die Zonentaste 1.
Sie befinden sich nun im Untermeni Zuriicks. nach.

Verwenden Sie die Zonentasten, um die
entsprechende Verzégerung einzustellen.
- 11s

- 255

- 3 =10s (Standardeinstellung)

- 415s

- 520s

Gesamtverzogerung anzeigen

&
24

Dricken Sie die Zonentaste 2. Sie befinden sich im
Men( Verzég. konf..

Driicken Sie die Zonentaste 3.
Sie befinden sich nun im Untermend
Alarmzwspeich..

Dricken Sie die Zonentaste 2.
Sie befinden sich nun im Untermend
Gesamtverzog..

lhnen wird die Gesamtverzogerung angezeigt.
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4.2.4 Verzogerung fiir Netzstorung
Im Menlpunkt Stérung Netz konnen Sie die Verzogerung
festlegen, nach der eine Stérungsmeldung bei fehlender
Spannungsversorgung (Netz oder Batterie) angezeigt werden
soll. Ist die Stoérung vor der hier eingestellten Zeit behoben, wird
sie nicht mehr angezeigt.

p Driicken Sie die Zonentaste 2. Sie befinden sich im
Meni Verzoég. konf..

Dricken Sie die Zonentaste 4.
Sie befinden sich im Untermeni Stérung Netz.

\ s | Verwenden Sie die Zonentasten, um die
entsprechende Verzégerung einzustellen.
— 1=Keine Verzoég. (Voreinstellung)

- 21min

- 35 min

- 410 min

- 515 min

4.3 Zonenkonfiguration

Im Menl Zonenkonfig. konnen Sie die einzelnen Zonen der
Brandmelderzentrale programmieren. Je nach Zentrale kénnen
Sie 2, 4 oder 8 Zonen einstellen. Es stehen lhnen folgende
Zonentypen zur Verfligung:

Keine Verzégerung (Keine Vrz.)

Eine als Keine Vrz. programmierte Zone |6st sofort einen Alarm
aus. Wenn Sie Handfeuermelder verwenden, missen diese als
Keine Vrz. eingestellt werden.

Hinweis!
Verwenden Sie Handfeuermelder nur in Zonen, die als Keine
Vrz. programmiert sind.
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Alarmzwischenspeicherung (Alarmzwspeich.)

Eine Zone 16st einen Alarm aus. Dieser wird von der
Brandmelderzentrale als Voralarm gewertet und nicht angezeigt.
Die Zone wird automatisch zurlickgesetzt. Ldst sie erneut einen
Alarm aus, so schaltet die Zentrale sofort in Alarm. Wenn kein
zweiter Alarm ausgeldst wird, wechselt die Zentrale nach 10
Minuten wieder in den Normalzustand.

Alarmerkundung (Alarmerkund.)

Hinweis!
Beachten Sie, dass die Verzégerung nur im Tagmodus wirksam
ist. Im Nachtmodus wird sofort Alarm ausgeldst.

Hinweis!

Wechselt die Brandmelderzentrale wahrend einer laufenden
Erkundungszeit automatisch in den Nachtmodus, so wird sofort
ein Alarm ausgeldst.

Hinweis!

Wird wahrend der Erkundungszeit in einer Zone, ein Alarm in
einer anderen Zone ausgeldst, die als Alarmerkundung
programmiert ist, so wird sofort Alarm ausgel6st.

Wenn eine als Alarmerkundung programmierte Zone einen Alarm
detektiert, so l0st sie einen Alarm aus, der verzogert wird.
Uber die LCD-Anzeige werden Sie dazu aufgefordert, den Alarm
zu verifizieren. Sie missen den Alarm innerhalb einer
vordefinierten Zeit mit der Taste ACK bestatigen. Danach
beginnt die Erkundungszeit, innerhalb derer Sie den
alarmauslésenden Bereich erkunden miissen und wenn nétig,
einen Alarm ausldsen.

Wahrend der Erkundungszeit kann die Zentrale zurlickgesetzt
werden, ohne dass ein Alarm ausgel6st wird. Nach Ablauf der
Erkundungszeit geht die Zentrale in den Alarmzustand.
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2-Melder Abhingigkeit (2-Melderabh.)

Vorsicht!

Melder mit angeschlossener MPA diirfen nicht mit der
Zweimelderabhangigkeit verwendet werden.

Die Zweimelderabhangigkeit funktioniert nur mit Meldern, die
einen Alarmwiderstand von 820 Ohm +/- 5% oder 910 Ohm +/-
5% verwenden.

Ansonsten kann im Feuerfall eine ordnungsgemaBe Funktion
der Brandmelderzentrale nicht gewahrleistet werden.

Hinweis!
Die Brandmelderzentrale unterstiitzt keine
Zweimelderabhangigkeit bei 4-Draht Meldern.

Die Zone muss mehr als einen Melder enthalten. Lost einer der
Melder der Zone aus, wird dieser als Voralarm gewertet. Lost ein
weiterer Melder der gleichen Zone aus, so wird ein Alarm
generiert. Die Zentrale versucht den Voralarm automatisch alle
10 Minuten zurlickzusetzen. Dies ist jedoch nicht méglich, wenn
ein Melder weiterhin aktiv ist. Dieses Vorgehen wiederholt sich,
bis kein Melder mehr aktiv ist und die Zentrale in den
Normalzustand geht oder aber ein zweiter Melder auslést und
somit den Voralarm in einen Alarm umwandelt.

2-Zonen Abhingigkeit (2-Zonenabh.)

Gilt jeweils flir benachbarte Zonen, zum Beispiel Zone 1 und 2.
Detektiert eine Zone einen Alarm, so wird dieser als Voralarm
gewertet. Erst wenn auch die zweite Zone einen Alarm
detektiert, wird Alarm ausgelost.

Mégliche Zonenabhangigkeiten:

-  FPC-500-2: 1&2

- FPC-500-4: 1&2, 3&4

- FPC-500-8: 1&2, 3&4, 5&6, 7&8

Wenn Sie eine Zone auf 2-Zonen Abhéangigkeit einstellen, wird
die zugehorige Zone automatisch mit umgestellt.
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Zonen 1 bis 8

. Driicken Sie die Zonentaste 3. Sie befinden sich im
Menl Zonenkonfig..

: Driicken Sie die Zonentaste 1.
Sie befinden sich im Untermeni Zone 1.

N s |Verwenden Sie die Zonentasten, um die Zone
entsprechend zu programmieren.

— 1=Keine Vrz. (Voreinstellung)

— 2 Alarmzwspeich.

- 3 Alarmerkund.

- 4 2-Melderabh.

- 5 2-Zonenabh.

Die Zonen 2 bis 8 sind wie die Zone 1 vorprogrammiert. Sie
kénnen die Einstellungen wie bei Zone 1 verandern.

Hinweis!
Die Zonen 3 und 4 sind nur bei den Zentralen FPC-500-4 und
FPC-500-8 verfligbar. Die Zonen 5-8 nur bei FPC-500-8.

4.4

Eingdange konfigurieren

Im Meni Eingédnge konf. kénnen Sie die das Verhalten der
Eingange programmieren.

Hinweis!

Verwenden Sie nur Taster (kein rastendes Element), wenn Sie
die Eingange als Evak/man.Alarm, Signalgeb. aus oder Zentrale
zuriicks programmiert haben.

Die Zugangsebenen nach EN 54-2 sind einzuhalten.

Hinweis!
Je nach Zentrale gibt es einen Eingang bei FPC-500-2 und
FPC-500-4 und zwei Eingange bei der FPC-500-8.
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44.1

@, Driicken Sie die Zonentaste 4.
Sie befinden sich im Meni Eingédnge konf..

Eingang 1

& Driicken Sie die Zonentaste 4.
Sie befinden sich im Meni Eingdnge konf..

@ Dricken Sie die Zonentaste 1.
Sie befinden sich im Untermeni Eingang 1.

r ;| Verwenden Sie die Zonentasten, um die

einzustellen.

— 1= Nicht verw. (Voreinstellung)
— 2 Evak/man.Alarm

— 3 Signalgeb. aus

- 4 Ebene 2

— 5 Zentrale zuriicks

— 6 Storung ext.NT

- 7 Sto. ext.Batt.

entsprechende Programmierung fiir den Eingang 1

Hinweis!

Fir die Funktionen des Eingangs ist keine Bestatigung an der

Zentrale notwendig.

Verwenden Sie daher moéglichst Schliisselschalter, um Eingange

anzusteuern.

4.4.2

Eingang 2 (nur FPC-500-8)

& Driicken Sie die Zonentaste 4.
Sie befinden sich im Meni Eingédnge konf..

] Dricken Sie die Zonentaste 2.
Sie befinden sich im Untermen( Eingang 2.
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4.5

4.5.1

Die weiteren Einstellungen entsprechen denen des Eingang 1.

Ausgange konfigurieren

Im Menl Ausgédnge konf. kénnen Sie die das Verhalten der
einzelnen Ausgange der Brandmelderzentrale programmieren.

Signalgeber

Im Untermen( Signalgeber legen Sie das Verhalten der
Signalgeber fest. Mit Signgb. Zonen kdnnen Sie den
Signalgebern bestimmte Zonen zuweisen. Sign. reaktiv. legt
fest, ob stillgeschaltete Signalgeber durch einen neuen Alarm in
einer anderen Zone reaktiviert werden. Mit Sign. im Test kénnen
Sie festlegen, ob die Signalgeber 15 Sekunden auslésen, wenn
ein Zonentest durchgefiihrt wird.

Vorsicht!

Achten Sie bei der Zuordnung der Zonen zu den Signalgebern,
dass jede Zone der Brandmeldzentrale mindestens einem
Signalgeber zugeordnet ist.

Nicht zugeordnete Zonen l6sen im Brandfall keine Alarmierung
Uber die Signalgeber aus.

Signalgeber 1 Zonenzuordnung

& Driicken Sie die Zonentaste 5.
Sie befinden sich im Menil Ausgédnge konf..

a Dricken Sie die Zonentaste 1.
Sie befinden sich im Untermen Signalgeber .

o Driicken Sie die Zonentaste 1.
Sie befinden sich im Untermeni Signgb. Zonen.

N s | Verwenden Sie die Zonentasten, um die
entsprechenden Zonen auszuwahlen, bei deren
Alarm der Signalgeber 1 aktiviert werden soll.
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Sie kénnen mehrere Zonen auswahlen. Wenn Sie die
Zonentaste erneut driicken, wird die Auswahl
wieder aufgehoben.

4

Ack

Bestatigen Sie |hre Auswabhl.

Signalgeber 2 Zonenzuordnung
Siehe Signalgeber 1 Zonenzuordnung, Signalgeber 1
Zonenzuordnung, Seite 45.

Signalgeber reaktivieren

&
5

Dricken Sie die Zonentaste 5.
Sie befinden sich im Meni Ausgédnge konf..

Driicken Sie die Zonentaste 1.
Sie befinden sich im Untermeni Signalgeber .

Driicken Sie die Zonentaste 3.
Sie befinden sich im Untermen( Sign. reaktiv..

Driicken Sie die Zonentasten 1 oder 2.
1=Neue Zone (Voreinstellung)
2 Keine Reaktiv.

Signalgeber, Verhalten im Zonentest

&
5

Dricken Sie die Zonentaste 5.
Sie befinden sich im Meni Ausgédnge konf..

Driicken Sie die Zonentaste 1.
Sie befinden sich im Untermeni Signalgeber .

Driicken Sie die Zonentaste 4.
Sie befinden sich im Untermen( Sign. im Test.

Driicken Sie die Zonentasten 1 oder 2.
1 Aktivierung
2=Keine Aktiv. (Voreinstellung)
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45.2 Alarmrelais

Im Unterm

enl Alarmrelais legen Sie die Eigenschaften des

Alarmrelais fest. Dazu gehoren die Punkte Stummschaltbar und
Folgt manAlarm. Mit Stummschaltbar konnen Sie festlegen, ob

das Relais
bestimmt,

manuell stillgeschaltet werden kann. Folgt manAlarm
ob das Alarmrelais bei einem manuellen Alarm (Drill/

Evac) mit aktiviert wird.

Alarmrelai

s stummschaltbar

@
)

Driicken Sie die Zonentaste 5.
Sie befinden sich im Men( Ausgange konf..

Driicken Sie die Zonentaste 2.
Sie befinden sich im Untermeni Alarmrelais.

Driicken Sie die Zonentaste 1.
Sie befinden sich im Untermeni Stummschaltbar.

Driicken Sie die Zonentasten 1 oder 2.
1 Stummschaltbar
2=Nicht aussch. (Voreinstellung)

s folgt manuellem Alarm

Dricken Sie die Zonentaste 5.
Sie befinden sich im Menl Ausgange konf..

Driicken Sie die Zonentaste 2.
Sie befinden sich im Untermeni Alarmrelais.

Driicken Sie die Zonentaste 2.
Sie befinden sich im Untermen( Folgt manAlarm.

@ %
1 2
Alarmrelai
&
5
&
2
&
2
@ %

Driicken Sie die Zonentasten 1 oder 2.
1 Folgt manAlarm
2= Kein manAlarm (Voreinstellung)
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4.5.3 OC-/Relaiserweiterungen
Im Menli OC/Relais-Erw. konnen Sie die Eigenschaften aller OC/
Relais -Ausgange einzeln einstellen. Die moéglichen Einstellungen
der OC/Relais -Ausgénge 2 bis 8 entsprechen dabei denen des

ersten OC/Relais . Folgende Einstellungen sind moglich:

Zone = Alarm: Der Ausgang wird geschaltet, wenn die Zone
einen Alarm ausldst. Dabei ist Zone 1 dem Ausgang 1
zugeordnet, usw.

Zone Normal: Wenn sich die Zone nicht im Normalzustand
befindet, wird der Ausgang geschaltet. Zuordnung: Zone 1
zu Ausgang 1 usw.

Sum. Alarm: Wenn sich die Brandmelderzentrale im
Alarmzustand befindet, schaltet dieser Ausgang
zonenunabhangig.

Sum. Voralarm: Wenn sich die Brandmelderzentrale im
Voralarmzustand befindet, schaltet dieser Ausgang
zonenunabhangig.

Sum. Storung: Dieser Ausgang schaltet, wenn eine Stérung
vorliegen sollte.

Sum. Abschalt.: Falls ein Element der Brandmelderzentrale
abgeschaltet sein sollte, wird dieser Ausgang geschaltet
(Zonen, Signalgeber, Relais).

Sum. Test: Dieser Ausgang schaltet, wenn sich eine Zone
der Brandmeldeanlage im Testmodus befindet.

Nicht verw.: Der Ausgang wird nicht verwendet.

Driicken Sie die Zonentaste 5.
Sie befinden sich im Meni Ausgédnge konf..

Dricken Sie die Zonentaste 3.
Sie befinden sich im Untermeni OC/Relais-Erw..

Driicken Sie die Zonentaste 1 um den
Open Collector 1 zu wahlen.
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r s |Verwenden Sie die Zonentasten, um die
entsprechende Einstellung vorzunehmen.
-  1=Zone = Alarm (Voreinstellung)

— 2 Zone Normal

- 3 Sum. Alarm

— 4 Sum. Voralarm

— 5 Sum. Storung

— 6 Sum. Abschalt.

— 7 Sum. Test

— 8 Nicht verw.

Verfahren Sie fiir OC/Relais 2 bis 8 entsprechend.

4.6 Konfiguration anzeigen

Im Meni Konfig. anz. kénnen Sie sich die Programmierung der
Brandmelderzentrale anzeigen lassen.

g Driicken Sie die Zonentaste 6.
Sie befinden sich im Meni Konfig. anz. .

Benutzen Sie die Pfeiltasten um schneller durch die
! angezeigte Programmierung zu scrollen.

|
Halten Sie die Pfeiltaste gedriickt, um in 10er

Schritten durch das MenU zu scrollen.

Um die Anzeige zu verlassen, driicken Sie die ESC-

Taste.

4.7 Ausgange steuern

Im Men( Ausg. steuern kénnen Sie die einzelnen Ausgange zu
Testzwecken aktivieren und wieder deaktivieren. Wenn Sie die
Bedienebene 3 verlassen, werden alle Aktivierungen der
Ausgange wieder in den Normalzustand zuriickgesetzt.
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4.7.1 Signalgeber 1

&
/4

Driicken Sie die Zonentaste 7.
Sie befinden sich im Meni( Ausg. steuern.

Driicken Sie die Zonentaste 1.
Sie befinden sich im Untermeni Signalgeber 1.

)

—  Drlicken Sie die Taste ACK.
Der Signalgeber 1 wird aktiviert.
—  Drlcken Sie die Taste RESET.
Der Signalgeber 1 wird deaktiviert.

4.7.2 Signalge

ber 2

a
7

Driicken Sie die Zonentaste 7.
Sie befinden sich im Meni Ausg. steuern.

Dricken Sie die Zonentaste 2.
Sie befinden sich im Untermeni Signalgeber 2.

L/@®

—  Dricken Sie die Taste ACK.
Der Signalgeber 2 wird aktiviert.
—  Dricken Sie die Taste RESET.
Der Signalgeber 2 wird deaktiviert.

4.7.3 Alarmrel

ais

“
7

Driicken Sie die Zonentaste 7.
Sie befinden sich im Menl Ausg. steuern.

Driicken Sie die Zonentaste 3.
Sie befinden sich im Untermeni Alarmrelais.

°/®

—  Dricken Sie die Taste ACK.
Das Alarmrelais wird aktiviert.
—  Dricken Sie die Taste RESET.
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| | Das Alarmrelais wird deaktiviert.

4.7.4 Storungsrelais

& Driicken Sie die Zonentaste 7.
Sie befinden sich im Meni Ausg. steuern.

@ Dricken Sie die Zonentaste 4.
Sie befinden sich im Untermeni Stérungsrelais.

‘« / —  Drlicken Sie die Taste ACK.

Das Storungsrelais wird aktiviert.
—  Dricken Sie die Taste RESET.
Das Storungsrelais wird deaktiviert.

4.7.5 OC-/Relaiserweiterung

- Dricken Sie die Zonentaste 7.
Sie befinden sich im Men( Ausg. steuern.

2 Driicken Sie die Zonentaste 5.
Sie befinden sich im Untermeni OC/Relais-Erw..

@ Driicken Sie die Zonentaste 1.
Sie befinden sich im Untermeni OC/Relais 1.

~ / —  Driicken Sie die Taste ACK.

Der Ausgang OC/Relais 1 wird aktiviert.
—  Dricken Sie die Taste RESET.
Der Ausgang OC/Relais 1 wird deaktiviert.

Verfahren Sie fiir die Open Collector Ausgédnge 2 bis 8
entsprechend.

4.7.6 Alle Ausgidnge steuern

& Driicken Sie die Zonentaste 7.
Sie befinden sich im Menl Ausg. steuern.
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4 Driicken Sie die Zonentaste 6.
Sie befinden sich im Unterment Alle.

N / —  Driicken Sie die Taste ACK.

Alle Ausgange werden aktiviert.
—  Drlicken Sie die Taste RESET.
Alle Ausgange werden deaktiviert.

4.8 Konfiguration auf Auslieferungszustand
zuriicksetzen

Mit Konfig.riicks. konnen Sie die Programmierung der
Brandmelderzentrale auf die voreingestellten Werte bei
Auslieferung zuriicksetzen.

Hinweis!

Beim Zurlcksetzen der Brandmelderzentrale werden alle von
Ihnen eingestellten Anderungen der Programmierung geldscht.
Die Zentrale wird auf die Standardprogrammierung
zurlickgesetzt, siehe Voreinstellungen, Seite 72.

. Dricken Sie die Zonentaste 8.
Sie befinden sich im Meni Konfig.riicks..

'jK / —  Dricken Sie die Taste ACK.

Die Brandmelderzentrale wird in den

Auslieferungszustand zuriickgesetzt.
—  Drlcken Sie die Taste RESET.
Sie verlassen das Menii ohne Anderungen.
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5 Fehlerdiagnose

Thermosicherung Netzteiliiberwachung

Das integrierte Netzteil ist mit einer Thermosicherung
ausgestattet. Bei Uberlastung schaltet diese die Stromzufuhr ab.
Nach Abkiihlen der Sicherung schaltet diese den Strom wieder
zu.

Auf dem Netzteil befindet sich eine griine LED. Diese blinkt,
wenn ein Fehler im Netzteil vorliegt.

Thermosicherung Batterieiiberwachung

Auf der Grundplatine ist eine Thermosicherung vorhanden, die
den Batteriestrom lberwacht und gegen Verpolung schiitzt.
Nach Abkihlung der Sicherung wird der Batteriestrom wieder
zugeschaltet.

Update der Zentralensoftware (Firmware) per USB

Sie kdnnen die Zentralensoftware tGiber den USB-Anschluss an
der linken unteren Seite der Hauptplatine aktualisieren.
Verbinden Sie dazu den USB-Anschluss mit Ihrem Computer und
installieren Sie die auf CD mitgelieferte Programmiersoftware.
Folgen Sie den Anweisungen auf dem Bildschirm.

6 Technische Daten
FPC-500- |FPC-500- |FPC-500-
2 4 8
Zonen 2 4 8
Max. Anzahl Melder gemaR 64 128 256
EN 54-2
Max. Anzahl Melder pro Zone 32
gemaB EN 54-2
max. Anzahl Erweiterungen 0 1 2
Programmierbare Eingange 1 2
AUX-Ausgang 1
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FPC-500- [FPC-500- |FPC-500-
2 4 8
Alarmgeberausgang 2
Relais 2

6.1 Elektrische Daten

FPC-500- |FPC-500- |[FPC-500-
2 4 8
Versorgungsspannung 230 VAC +10%/-15%,
50-60 Hz
Stromaufnahme 275 mA |312mA |375 mA
Leistungsaufnahme AC 80 W
Betriebsspannung 21,4 VDC bis 29 VDC
Imin 70 mA
Imax, a 0,7A
lmax. b 2,3 A
Zonen
- Spannung 20VDC +1VDC
- max. Ausgangsstrom 100 mA £ 5 mA

- max. Leitungswiderstand 22,5 Ohm

AUX

- Spannung 21 VDC bis 29 VDC

— max. Ausgangsstrom 500 mA +10 %

- max. Leitungswiderstand 22,5 Ohm

—  Sicherung 0,75A@ 60V
Signalgeberausgange

- Spannung 21 VDC bis 29 VDC

- max. Ausgangsstrom 500 mA +10% je Ausgang

- max. Leitungswiderstand 22,5 Ohm
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FPC-500- |FPC-500- |[FPC-500-

2 4 8
—  Sicherung 0,75A @60V
Relaisausgange
—  Schaltleistung 1A@30VDC
- max. Leitungswiderstand 22,5 Ohm

Transistorausgange
—  Schaltleistung
—  max. Leitungswiderstand

keine induktiven Lasten
20 mA @ 24 VDC
22,5 Ohm

Empfohlener Kabeltyp

Ungeschirmtes Kabel,
0,8 mm Kabeldurchmesser,
Kabelquerschnitt bis 1,5 mm?

Batterien

— Innenwiderstand, max 800 mOhm
- Max. Stromaufnahme 2,3A

—  Sicherung 5A@60V
Entladeschlussspannung 21,4V

6.1.1 Kommunikationsparameter

FPC-500- FPC-500- |FPC-500-

2 4 8
Signalgeber
Ruhezustand
- A 10V bis 15V
- B+ OV bis0,5V
Alarmzustand
- A OVbisl1V
- B+ 21V bis 29V
Eingdnge

- Alarmwiderstand

820 Ohm + 5%

Bosch Sicherheitssysteme GmbH
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FPC-500- |FPC-500- [FPC-500-
2 4 8

- Endwiderstand

3900 Ohm * 1%

Zonen (mit Widerstandskombination)

- Alarmwiderstand

820 Ohm * 5%
910 Ohm + 5%
keine 2-Melderabh.:
680 Ohm + 5%

- Endwiderstand

3900 Ohm + 1%

Zonen (mit EOL-Modulen)

- Alarmwiderstand

820 Ohm + 5%
910 Ohm + 5%
keine 2-Melderabh.:
680 Ohm + 5%

6.2 Mechanisch

FPC-500- |FPC-500- |[FPC-500-
2 4 8

MaBe (Hx B xT)

351 x 351 x 90 mm

Gewicht

2200 g, ohne Batterien

Gehausematerial

- Front ABS+PC

—  Rickseite ABS-FR

Gehéausefarbe

- Front RAL 9003 (SignalweiB)

—  Rickseite PANTONE 10 C (Cool Grey)
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6.3

6.4

Umgebungsbedingungen

FPC-500- [FPC-500- [FPC-500-

2 4 8
Schutzart nach EN 60529 IP 30
Schutzklasse nach EN 60950 I
EMV-Storfestigkeit, Emission EN 61000-6-3
EMV-Storfestigkeit EN 50130-4
Vibrationen EN 60068-2-6

Zul. Betriebstemperatur

0°C bis +40°C

Zul. Lagertemeratur

-10°C bis +55°C

Rel. Luftfeuchtigkeit

max. 95% nicht
kondensierend

Angaben nach EN 54-4 Kapitel 7.1

a) Es handelt sich um ein Netzteil, das in der
Brandmelderzentrale FPC-500 eingesetzt wird. Es versorgt die
Anlage und die angeschlossene Peripherie und dient der Ladung
der beiden anschlieBbaren Batterien.

b) Technische Angaben

1) Leistungsabgabe,
empfohlen

61 W

2) Versorgungsspannung

230 VAC +10%/-15%, 50-60 Hz

Betriebsspannung

26 VDC bis 29 VDC

3) keine
Kommunikationsparameter
4) Sicherungswerte 3,15A/ 250V

5) Batterien

2x7,0-7,2 Ah (max) Blei-Gel-
Batterie

Bosch Sicherheitssysteme GmbH
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6) Stromaufnahme, max. 2,3A

7) Batterie Innenwiderstand | 800 mOhm

max.
8) lmin 70 mA

e, o 0,7A

Imax. b 2,3A

9) Leitungsparameter

Batterie Kabel liegt bei

Energieversorgung Platine | Werkseitig verkabelt

230V Stromversorgung 1,5 mm? Standardkabel

c) Die Energieversorgung ist Bestandteil der
Brandmelderzentrale FPC-500 und wird vormontiert
ausgeliefert. Es werden keine zusatzlichen
Installationsanweisungen bendtigt.

1) Siehe Angabe Umweltbedingungen in diesem Dokument.

2) Die Energieversorgung wird vormontiert geliefert,
Montageanweisungen sind nicht erforderlich.

3) Anschlussanweisungen siehe Installationsanleitung FPC-500.
d) Die Energieversorgung ist Bestandteil der
Brandmelderzentrale FPC-500 - es gibt keine zusatzlichen
Inbetriebnahmeanweisungen.e) Die Energieversorgung ist
Bestandteil der Brandmelderzentrale FPC-500 - es ist keine
Bedienung erforderlich.f) Lassen Sie regelmaBg Wartungs- und
Inspektionsarbeiten von geschultem Fachpersonal durchfiihren.
Bosch Sicherheitssysteme GmbH empfielt mindestens 1 x
jahrlich eine Funktions- und Sichtprifung.Tauschen Sie die
Batterien regelmaBig aus. Beachten Sie die jeweils giiltigen
Vorschriften der zustéandigen regionalen Behérden /
Institutionen etc.
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6.5
EN

Optionen mit Anforderungen nach

54-2:1997/A1:2006

Die FPC-500 erfiillt folgende Optionen mit Anforderungen
gemaB EN 54-2:1997/A1:2006

Alarmzahler

Prifzustand

Ausgang zur Ansteuerung von Alarmierungseinrichtungen
Verzogerung der Weiterleitung

Abhangigkeit des Brandmeldezustandes von mehr als einem
Alarmsignal

Abhangigkeit Typ A

Abhangigkeit Typ B

Anhang
Kurziibersicht Bedienebene 1 und 2

Untermenii
1 2 3
Menii Bedienebene 1 und 2
1 | Akt Ereignisse |1 | Storungen
2 | Abschaltungen
3 |Testen
4 |Voralarm
2 |Verlauf 1 | Ereignisprtkl.
2 | Testprotokoll
3 | Alarmzdhler
4 | System-Info 1 | SW-Version
2 | Betriebstage

Menii Bedienebene 2 -

Code erforderlich
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Untermenii
1 2 3
5 | Konfig. anz. - o

6 | Systemkonfig. |1 |Datum/Uhrzeit |- |-

2 |Tastenton 1 |An
2 |Aus

3 |Sprache 1 |1-A-L
2 |22M-2Z
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7.2 Testmenii
Untermenii
1 2 3
Testmenu
%] | MMI testen -
1
Zonen testen |1 |Zone 1
2 2 |Zone 2
3 |Zone 3
4 |Zone 4
5 |Zone 5
6 |Zone 6
7 |Zone 7
8 |Zone 8
Ab/ 1 |Zonen 1 |Zone 1
3| Anschalten 2 | zone 2
3 |Zone 3
4 |Zone 4
5 |Zone 5
6 |Zone 6
7 |Zone 7
8 |Zone 8
2 | Signalgeber ACK =JA ESC=Nein
3 | Relais ACK =JA ESC=Nein
4 |Alle ACK =JA ESC=Nein
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7.3 Kurziibersicht Bedienebene 3
Untermenii
1 2 3
1 - Systemkonfig.
1 Datum/Uhrzeit
1
Tastenton 1|An -
2 2 | Aus -
EOL-Elemente 1 | Widerstand -
s 2 | Nur 2W Modul -
3 | Mit 4W Modul -
Zone riicksetz. |1 |Trennen fiir 1s
4 1
5s
2
10s
3
15s
4
20s
5
2 | Stabilis. fiir 1s
1
5s
2
10s
3
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Untermenii
1 3
15s
4
20s
5
Hilfsspannung Mit Zone
° Mit Zentrale
Keine Riicks.
Storungen Speichern
6 Nicht speich.
Code Ebene Code 2
! Ebene Code 3
Testprotokoll Prtkl. aktiv.
8 Prtkl. deakt.
Untermenii
1 3
2 - Verzog. konf.
2 | 1| Tagbetrieb aus Manuell

Automatisch

Aus.zeit: : 17:00

N

Alarmerkund.

Quitt. binnen

30s

60 s
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Untermenii

1 2 3

90 s

120 s

Erkundungszeit 1 Min. Verz.

2 Min. Verz.

3 Min. Verz.

4 Min. Verz.

5 Min. Verz.

6 Min. Verz.

7 Min. Verz.

8 Min. Verz.

Signalgeber 1 Alarm

Evakuieren

Zuriicks. nach 1s
Alarmzwspeich |1 1

w
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Untermenii
1 3
5s
2
10s
3
15s
4
20s
5
Gesamtverzog.
Storung Netz Keine Verzég.
4
1 Min. Verz.
5 Min. Verz.
10 Min. Verz.
15 Min. Verz.
Untermenii
1 3
3 - Zonenkonfig.
3 Zone 1 Keine Vrz.
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Untermenii
1 2 3
Alarmzwspeich.
2
Alarmerkund.
3
2-Melderabh.
4
2-Zonenabh.
5
Zone 2 Keine Vrz.
2 1
Zone 3 Keine Vrz. (FPC-500-4 /-8)
3
Zone 4 Keine Vrz. (FPC-500-4 /-8)
4
Zone 5 Keine Vrz. (FPC-500-8)
5
Zone 6 Keine Vrz. (FPC-500-8)
6
Zone 7 Keine Vrz. (FPC-500-8)
7
Zone 8 Keine Vrz. (FPC-500-8)
8
4 - Eingange konf.
4 Eingang 1 Nicht verw.
1 1
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Untermenii
1 2 3
Evak/man.Alarm
2
Signalgeb. aus
3
Ebene 2
4
Zentrale zuriicks |- |-
5
Stérung ext.NT
6
Sto. ext.Batt.
7
Eingang 2 Siehe Eingang 1 (FPC-500-8)
2
Untermenii
1 2 3
5 - Ausgdnge konf.
5 Signalgeber Signgb. Zonen 1
1 1
Signgb. Zonen 2
2
Sign. reaktiv. Neue Zone
3 1
Keine Reaktiv.
2
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Untermenii
1
Sign. im Test Aktivierung
Keine Aktiv.
Alarmrelais Stummschaltbar Stummschaltbar
2

Nicht aussch.

Folgt manAlarm

Folgt manAlarm

Kein manAlarm

OC/Relais-Erw.

OC/Relais 1

Zone = Alarm

Zone Normal

Sum. Alarm

Sum. Voralarm

Sum. Stérung

Sum. Abschalt.

Sum. Test
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Untermenii
1 2 3
Nicht verw.
8
OC/Relais Siehe OC/Relais 1
2
OC/Relais Siehe OC/Relais 1
3
OC/Relais Siehe OC/Relais 1
4
OC/Relais Siehe OC/Relais 1
5
OC/Relais Siehe OC/Relais 1
6
OC/Relais Siehe OC/Relais 1
7
OC/Relais Siehe OC/Relais 1
8
6 - Konfig. anz.
Untermenii
1 2 3
7 - Ausg. steuern
7 Signalgeber 1 |ACK =An ESC=Aus |- |-
1
Signalgeber 2 |ACK =An ESC=Aus |- |-
2
Alarmrelais ACK =An ESC=Aus |- |-
3
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Untermenii
1 2 3
Storungsrelais | ACK =An ESC=Aus |-
4
OC/Relais-Erw. OC/Relais 1 ACK =An ESC=Aus
5 1
OC/Relais 2 ACK =An ESC=Aus
2
OC/Relais 3 ACK =An ESC=Aus
3
OC/Relais 4 ACK =An ESC=Aus
4
OC/Relais 5 ACK =An ESC=Aus
5
OC/Relais 6 ACK =An ESC=Aus
6
OC/Relais 7 ACK =An ESC=Aus
7
OC/Relais 8 ACK =An ESC=Aus
8
Alle ACK =An ESC=Aus |-
6

8 - Konfig.riicks.

Navigation im Menii

Driicken Sie die Pfeiltaste, um im Menl nach oben
t

zu scrollen.

Driicken Sie die Pfeiltaste, um im Meni nach unten
zu scrollen.
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< Driicken Sie die Taste ACK, um lhre Auswahl zu
bestatigen.

Esc Driicken Sie die Taste ESC, um die Auswahl ohne
Anderung zu verlassen oder um eine Meniiebene
nach oben zu springen.

ESC Halten Sie die Taste ESC 2 Sekunden gedrickt, um
in die oberste Menlebene zu springen.

% %% |Im Menu ist jedem Menipunkt eine Zahl von 1 bis 8

vorangestellt. Verwenden Sie die Zonentasten um im
Menil den gewiinschten Menipunkt auszuwahlen.
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7.4 Voreinstellungen
Meniipunkt Voreinstellung
1 Systemkonfig.
2 Tastenton An
3 EOL-Elemente Widerstand
4 Zone riicksetz.
1 Trennen fiir 5s
2 Stabilis. fiir 5s
5 Hilfsspannung Mit Zone
6 Stérungen Speichern
8 Testprotokoll Prtkl. aktiv.
2 Verzog. konf.
1 Tagbetrieb aus Manuell
2 Alarmerkund.
1 Quitt. binnen 60 s
2 Erkundungszeit | 1 min
3 Signalgeber 1 Evakuieren
3 Alarmzwspeich.
1 Zuriicks. nach |10s
4 Storung Netz Keine Verzog.
3 Zonenkonfig.
1 Zone 1 Keine Vrz.
4 Eingange konf.
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Meniipunkt Voreinstellung
1 Eingang 1 Nicht verw.
5 Ausginge konf.
1 Signalgeber
1 Signgb. Zonen |Alle Zonen
2 Signgb. Zonen |Alle Zonen
3 Sign. reaktiv. Neue Zone
4 Sign. im Test Keine Aktiv.

2 Alarmrelais

1
Stummschaltbar

Nicht aussch.

2 Folgt manAlarm

Kein manAlarm

3 OC/Relais-Erw.

1 OC/Relais 1

Zone = Alarm
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7.5

Ereignisspeicher

Meldung Bedeutung

Evak/ Es wurde ein manueller Alarm an der
man.Alarm Zentrale ausgelost.

Zone Alarm Die Zone # hat einen Alarm ausgel6st.

Zone Voralarm

Die Zone # hat einen Voralarm ausgelost.

Zone Offen

Die Zone # ist unterbrochen.

Zone Kurzschl.

Die Zone # hat einen Kurzschluss.

Zone Normal

Die Zone # befindet sich im Normalzustand.
(Fehler oder Alarm behoben)

Zone Abgesch.

Die Zone # wurde abgeschaltet.

Zone Aktiviert

Die Zone # wurde aktiviert.

Eing Unterbr

Eingang # unterbrochen.

Eing Kurzschl.

Eingang # Kurzschluss.

Eing Normal

Eingang # normal.

AUX Kurzschluss in der AUX-
Kurzschluss Spannungsversorgung
AUX Normal Fehler in der AUX-Spannungsversorgung

behoben.

Signgeb. Untbr

Signalgeber #, Linie unterbrochen.

Signgeb. Kurz.

Signalgeber #, Kurzschluss auf der Linie.

Signgeb. Norm.

Signalgeber # normal. (Fehler behoben)

Signgeb. Die Signalgeber wurden wieder
angesch angeschaltet.

Signgeb. Die Signalgeber wurden abgeschaltet.
abgesch
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Meldung

Bedeutung

Relais aktiv

Die Relais wurden wieder angeschaltet.

Relais abgesch.

Die Relais wurden abgeschaltet.

Batteriestorung

Fehler in der Batterie-Spannungsversorgung.

Batt wieder ok

Batterie-Spannungsversorgung wurde
wiederhergestellt.

Netzstorung

Fehler in der 230 V Spannungsversorgung.

Netz wiederher.

230 V Spannungsversorgung wurde
wiederhergestellt.

Sys. Strom Die Stromaufnahme der Zentrale und aller

Stor. angeschlossener Peripherie liegt oberhalb
von 3,5 A

Sys.Strom Die Stromaufnahme befindet sich wieder im

Normal zugelassenen Bereich.

Systemstérung | System Fehler

Zentrale starten

Die Zentrale wurde neu gestartet.

Zentrale Die Zentrale wurde zuriickgesetzt.

zuriicks

Nachtbetrieb Die Zentrale ist in den Nachtmodus
gewechselt.

Tagbetrieb Die Zentrale ist in den Tagmodus
gewechselt.

Erdungsstorung | Fehler in der Erdung.

Erdung normal

Fehler in der Erdung wurden behoben.

Offne Ebene

Bedienebene # betreten.

Verl. Ebene

Bedienebene # verlassen.
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Meldung Bedeutung
Stummgeschalt |Ein Alarm wurde stummgeschaltet.
et
Stumm Ein stummgeschalteter Alarm wurde wieder
aufgehoben aktiviert.
7.6 Testspeichermeldungen
Meldung Bedeutung
Zone Start Zone # wurde in den Testmodus gesetzt.
Zone Test Zone # wurde erfolgreich getestet.
Zone Ende Zone # der Testmodus der Zone wurde
beendet.
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Index
A H
Alarmrelais Housing
Programmieren a7 Installing 13
Alarmzwischenspeicherung Open 13
Einstellen 38 |
Ausgange Input 19
Aktivieren zum Testen 49 Installationsort 12
Programmieren 45 Invest time
Programmieren;Transistorausg Setting 37
ange:Programmieren;Relais K
ausgange:Programmieren Kabeleinfiihrungen 12
48
AUX;Reset settings 32 M_
C Mains supply 14
Code N
Change;Password:Change 33 Navigating
Code;Passwort 26 Arrow keys 29
Confirmation time Navigation 70
Setting 36 Zone keys 29,71
D Notification appliance 23
Datum/Uhrzeit (0]
Einstellen 30 Operating level 3
E Automatic exit 27
- Calling up 26
Eingang .
. . Exiting 27
Funktion programmieren 44 .
. Operation 28
Emergency power supply;Batteries
16 P
Extensions 17 Programmierung
Zurlicksetzen in
F Auslieferungszustand 52

Fehlerbehandlung;Fehler
speichern 33

R

Relay outputs;Alarm relay;Fault
relay 24
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S

Screw terminals 18
Signalgeber
Reaktivierung festlegen 46
Verhalten im Zonentest 46
Zuordnung zu Zonen 45
Submenus
Exiting 29
T
Tastenton
Einstellen 30

Terminal resistance;Terminal
element;EOL module;End-Of-

Line module 19, 20
Testprotokoll

Einstellen 34
\'}
Verzdgerung

Spannungsversorgungsstorung;
Spannungsversorgung:Stor

ungsverzogerung 40
Verzogerungseinstellungen 35
Voreinstellungen 72
y4
Zonen

Zonentyp festlegen 43
Zonenabschluss

Einstellen 30
Zonenreset

Stabilisierungszeit 31

Trennungsdauer 31

Zeiten einstellen 31

Zonentypen 40
2-Melder Abhangigkeit;2-
Melder Abhangigkeit 42
2-Zonen Abhangigkeit;2-Zonen
Abhéangigkeit 42
Alarmzwischenspeicherung;Ala
rmzwischenspeicherung 41
Keine Verzégerung;Keine

Verzogerung 40
Manuelle
Alarmerkundung;Manuelle
Alarmerkundung 41
Zugriffsmodell 11

2020.0219.0 | F.01U.172.980

Bosch Sicherheitssysteme GmbH






Bosch Sicherheitssysteme GmbH

Robert-Bosch-Ring 5

85630 Grasbrunn

Germany

www.boschsecurity.com

© Bosch Sicherheitssysteme GmbH, 2020




	 Inhaltsverzeichnis
	1 Sicherheitshinweise
	2 Systemübersicht
	2.1 Bedienebenen

	3 Installation
	3.1 Lieferumfang
	3.2 Montage
	3.2.1 Kabel einführen
	3.2.2 Gehäuse öffnen
	3.2.3 Gehäuse montieren
	3.2.4 Netzanschluss
	3.2.5 Batterien, 24 V Notstromversorgung
	3.2.6 Erweiterungen

	3.3 Verdrahtung
	3.3.1 Eingänge
	3.3.2 Zonen
	3.3.3 Hilfsspannung
	3.3.4 Signalgeber
	3.3.5 Relaisausgänge
	3.3.6 Erweiterungen

	3.4 Erstinbetriebnahme
	3.4.1 Sprache einstellen
	3.4.2 Zeit und Datum einstellen


	4 Systemkonfiguration
	4.1 Systemkonfiguration
	4.1.1 Datum/Uhrzeit einstellen
	4.1.2 Tastenton
	4.1.3 EOL-Elemente
	4.1.4 Zonen zurücksetzen
	4.1.5 Aux Power
	4.1.6 Störungen
	4.1.7 Ebenen Code
	4.1.8 Testprotokoll

	4.2 Verzögerungen konfigurieren
	4.2.1 Tagmodus ausschalten
	4.2.2 Alarmerkundung
	4.2.3 Alarmzwischenspeicherung
	4.2.4 Verzögerung für Netzstörung

	4.3 Zonenkonfiguration
	4.4 Eingänge konfigurieren
	4.4.1 Eingang 1
	4.4.2 Eingang 2 (nur FPC-500‑8)

	4.5 Ausgänge konfigurieren
	4.5.1 Signalgeber
	4.5.2 Alarmrelais
	4.5.3 OC-/Relaiserweiterungen

	4.6 Konfiguration anzeigen
	4.7 Ausgänge steuern
	4.7.1 Signalgeber 1
	4.7.2 Signalgeber 2
	4.7.3 Alarmrelais
	4.7.4 Störungsrelais
	4.7.5 OC-/Relaiserweiterung
	4.7.6 Alle Ausgänge steuern

	4.8 Konfiguration auf Auslieferungszustand zurücksetzen

	5 Fehlerdiagnose
	6 Technische Daten
	6.1 Elektrische Daten
	6.1.1 Kommunikationsparameter

	6.2 Mechanisch
	6.3 Umgebungsbedingungen
	6.4 Angaben nach EN 54‑4 Kapitel 7.1
	6.5 Optionen mit Anforderungen nach EN 54‑2:1997/A1:2006

	7 Anhang
	7.1 Kurzübersicht Bedienebene 1 und 2
	7.2 Testmenü
	7.3 Kurzübersicht Bedienebene 3
	7.4 Voreinstellungen
	7.5 Ereignisspeicher
	7.6 Testspeichermeldungen

	 Index

